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c.

ZOOLOGISCHE SECTION.

StâpMAfy CVÖ111 %û. Ëlu^udt.

Hr. Julius Pictet, von Genf, lieferte eine vorzügliche,
systematische Arbeit über die Nevropteren im Allgemeinen und
über die Familie der Perlidae insbesondere. Diese musterhafte,

mit schönen Zeichnungen begleitete Monographie
lässt er nächstens im Druck erscheinen.

Hr. L. R. Meyer, von Burgdorf, lieferte eine Fauna der Cimi-
ciden des Emmengebiets trug Beobachtungen vor über das

Varieren dieser Thiere durch Einflüsse der Aussenwelt,
bewies dass in Europa die Heteropteren sowohl an Arten als

an Individuenzahl weit gleichmässiger als irgend eine andere

Insekten- Ordnung verbreitet sind, und dass ihr Vorkommen
nicht durch klimatische Verschiedenheiten, wie bei andern

Insekten, sondern einzig nur durch einen gleichartigen
Zustand der Pflanzenrwelt bedingt wird. Er zeigte ferner eine
Anzahl zum Theil ganz neuer, zum Theil noch wenig
bekannter inländischer Arten aus den Familien der Gapsinen
und Lygaeoden.

Diese Arbeit, insofern sie von mitwirkenden Gollegen
unterstützt wird, gedenkt er als Fortsetzung der vaterländischen

Fauna später auf die ganze Schweiz auszudehnen.

Hr. J.Bremy, von Zürich, an der Versammlung zwar abwesend,

liess jedoch durch Hrn. Prof. Schinz folgende Gegenstände

bezüglich auf die thierische Haushaltung der Insekten
vorweisen :
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1) eine Sammlung von Gallen oder durch Insekten
verursachte Auswüchse verschiedener Pflanzenarten

y

2) Beispiele von verschiedenartigen Blätter - Anfres¬

sungen von Insekten $

3) eine einleitende Relation über die von dem Ein¬

sender begonnene Fauna der schweizerischen
Dipteren. In diesem Aufsatz sind über die ungeheure
Reichhaltigheit der Individuenzahl der Zweiflügler
im Verhältniss zu den übrigen Kerfen auffallende
Resultate niedergelegt, und lassen eine baldige
Bekanntmachung des ganzen Werkes angelegentlichst
wünschen.

Hr. Prof. Schinz, von Zürich, las eine Abhandlung über
das ungleiche Vorkommen der Saugethiere auf den
Sandinseln.

Hr. Dr. Hess, von Zürich, überreichte das Verzeichnis
der von ihm angekauften Lepidopteren - Sammlung des sei.

Pfarrers Rordorf.

Der Präsident, Der Secretary

Schinz. L. R. Meyer.
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